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Freestyle-Küche 
 

Die «Bleichibeiz» in Wald im Zürcher Oberland ist in einem ehemaligen 

Fabrik-Heizraum untergebracht. Auf der Speisekarte finden sich fast  

ausschliesslich des Beizers Lieblingsgerichte. 

 

In der mittlerweile fünfjährigen «Bleichibeiz» schwingt seit diesem Frühjahr 

Linus Coray das Zepter beziehungsweise den Kochlöffel. Der stolze  

Bündner bezeichnet sich selbst als «Wiederquereinsteiger». Nachdem er 25 

Jahre nicht auf seinem Beruf tätig gewesen war, zog es den gelernten Koch 

mit einem Mal wieder an den Herd. Und er hat das gastronomische Konzept 

der «Bleichibeiz» gehörig umgekrempelt, ganz nach dem Motto: «Auf der 

Speisekarte finden sich zu 90 Prozent meine Lieblingsgerichte». Und da 

Linus Coray, wie die meisten Menschen, ganz verschiedene Speisen liebt, ist 

die Karte bunt zusammengewürfelt. Da kann auf deftige Bündner 

Spezialitäten durchaus Mediterranes oder Asiatisches aus dem Wok folgen. 

 

 

 
 

 


